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Kunstfreund ein Besuch in der Porträtsammlung der Uffizien in Florenz macht ist

z. B. ein merkwürdig fesselnder und lebendiger.
Es war desshal'o ein ausgezeichneter Einfall vom Winterthurer Kunstverein

letzten Herbst eine solche Ausstellung von Schweizerkünstler-Porträten zu veran-
stalten. Nun bleibt uns von diesem Ereigniss ein Werk, von den Herrn G. Reinhart
und Dr P. Fink herausgegeben. Dieses wertvolle Zeitdokument enthält 68 Selbst-

bildnisse.
Die Auslese (die reproduzierten Bilder stellen den 3'®" Teil der Ausstellung

dar) ist eine sehr eklektische, und alle Kunstrichtungen, die extremsten inbegriffen,
sind durch das eine oder andere Bild vertreten.

Als Anhang sind den Bildnissen kurze, aus sicheren Quellen geschöpfte bio-

graphische Notizen beigegeben, ferner möglichst exakte Angaben über die in öffent-

lichem Besitze befindlichen Werke der einzelnen Künstler.
Es sei das interessante und hübsch ausgestattete Werk einem jeden Kunst-

freunde aufs wärmste empfohlen.

Ferelnlgung Zürc/ier Kunsl/reunde. Erster Jahresbericht mit 17 Tafelnd.

Das 34 Seiten starke Heft mit seinen 17 vollseitigen Tafeln gereicht der

Vereinigung Zürcher Kunstfreunde und seinen Verfassern zu grosser Ehre. Es

enthält neben Bericht über das erste Geschäfts Jahr, dem Verzeichniss des Vor-
standesund der Mitglieder der Vereinigung, einen Aufsatz über die Erwerbungen
des ersten Berichtsjahres von Dr W. Wartmann. Es sind vor allem die zwölf
Werke von Ferd. Hodler, dann das Tryptichon von Böcklin : « Venus Genitrix »

besprochen, ferner Werke von Cuno Amiet, Maurice Barraud, Hermann Huber
und Ottilie Rœderstein.
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Genève. — Ga/erle Moos. —- Exposition Albert Silvestre. Février.

Sa/on de pelnlure C/iarnau* /rères ef C'A 15 Quai de l'Ile. — Du 18 janvier-
20 février. Peinture de Henri Deluc.

Maison des H r Ils les (Passage des Lions). — Cingria, Guinand, Bovy, pein-

tures, et P. Baud, sculpture. 14 janvier-4 février.
Grand sa/on d'Hrl, rue du Mont-Blanc, 7. — Février. Exposition P. Carteret.
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Lausanne. — ßern/ief'm-/eune. — Exposition d'Art français moderne.

Zurich. — Ga/en'e 7anner. — Alice Boner, Plastik. A. Sacharoff, Figurinen
und Entwürfe. — Peintres français : H. Rousseau, Césanne, Lenoir, etc.

Kunsf/iaus. — 12. Januar-5. Februar. Schweizerische Expressionnisten «Das

neue Leben ».

Ga/eri'e Aeuper/. — Ausstellung D. Ihly verlängert.

Kunsfsa/on kFo//ièerg (Bederstrasse 109). Am 18. Januar wurde im Kunst-
salon Wolfsberg eine Kollektivausstellung des bekannten Asconeser Malers Arthur
Segal eröffnet. Etwa 50 Werke illustrieren neue Kunsttheorien dieses Künst-
lers, die sich auf einem philosophischen Prinzipe der Gleichwertigkeit — « von
Gott und Natur aus ist alles gleichwertig » — basieren. Die Gemälde von L.
Albert sind in Nebenräumen ausgestellt. Einige Gemälde alter Meister Hans

Asper, Zucchero, Schule von Bellini, Pieter de Bloot, u. a. m. schliessen die

Ausstellung ab.

Neuchâtel. — yd /a Rose d'Or (Salles Leopold Robert). — Artistes français.

Paris. — Thomas 5, rue de Penthièvre. — Ozenfant et Cn. Jeanneret. 21 dé-

cembre-11 janvier.

Bern. — /Cunsf/ia//e.— 26. Januar bis 22. Februar: Deutsche Expressio-
nisten (Neue Münchner Kunst) : Bloch, Caspar, Maria Caspar-Filser, Coester,

Oberz, Erbslöh, Genin, Grossmann, Marc, Scharff, Schrimpf, Schülein, Schval-
bach Seevald, Teutsch, Unold, Weissgerber.

März: Ausstellung des Gesellschaft Schweizerisches Malerinnen und Bild-
hauerinnen.

Kunstea/on Gerd. IKyss. — 20. Januar-20. Februar. Ausstellung des

« Schweizer Militärs im Wandel der Jahrhunderte ».

Basel. — Kuns/iW/e. — Februar-Ausstellung. 26. Januar-23. Februar. Kol-
lektionen von Paul Burckhardt (Basel), Heinrich Müller (Basel), Rudolph Urech

(Binningen), Marguerite Frey (Bern). Serie von Original-Zeichnungen für den

Eventail (Genf). Ferner stellenaus : Hanns Welti (Bern), Hanny Bay (Chur), A.
van der Schalck (Holland-Basel) u. a.
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